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Neneſte Ereigniſſe
Andauernde atten in Berlin Braunſchweig und

anderen Städten mehrfach Verkehrsſtörungen zur Folge Beſon
ders wurden viele Telephonleitungen zerſtört

Rhein und Neckar ſind infolge des Schnee
ſehr geſtiegen

Die Fortſetzung der Heimreiſe des Luftſchiffs P 3 von Gotha
uns iſt wegen andauernden Schneeſturmes endgültig aufgegeben
worden Das Luftſchiff iſt entleert worden und wird mit der Bahn
nach Bitterfeld geſchafft

Der Kaiſer iſt Dienstag nachmitta
kroffen Nachmittags trat er die
eſchingen an

Jn Frankfurt a M iſt geſtern die Deutſche Luftſchiffahrt
Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von 3 Millionen Mark ge
gründet worden

und Regenwetters

in Baden Baden einge
eiterreiſe nach Donau

Zwiſchen König Eduard und König Manuel von Portugal
wurden in Windſor freundſchaftliche Trinkſprüche S bielt König
Manuel ſprach auch auf dem Bankett in der Guildhall

Jm engliſchen Oberhauſe kündigte Lord Lansdowne eine Reſo
lution an nach der das Oberhaus nicht berechtigt iſt der Finanz
d zcimmen bevor ſie nicht dem Urteile des Landes unter

reitet ſei

Der finniſche Landtag lehnte einſtimmig den Regierungs
entwurf ab da Finnland zum Militäretat des ruſſiſchen
Reiches einen Zuſchuß von 20 Millionen Mark gewähren ſoll

Der dentſch franzöſiſche Wirtſchaftsverein
Wir haben bereits über die Tagung des Vereins der es ſich zur
Aufgabe macht die deutſch franzöſiſchen wirtſchaft
lichen Beziehungen zu verbeſſern und auszubauen berichtet
Jm Februar 1908 hatte in Paris eine Verſammlung franzöſiſcher
Kaufleute die Bildung einer deutſch franzöſiſchen Handelsorgani
ſation mit dem Ziele auf die Verbeſſerung der kommerziellen Be
ziehungen beider Länder hinzuarbeiten beſchloſſen und anſchließend
daran war auch in Deutſchland eine Vereinigung von Handels
intereſſenten mit den gleichen Beſtrebungen gegründet worden
Daß man an maßgebender Stelle dieſer Organiſation Beachtung
ſchenkt geht aus der verhältnismäßig ſtarken Vertretung der Re
gierung auf der Vereinstagung am Montag hervor denn nicht nur
das preußiſche Arbeits und Handelsminiſterium ſondern auch das
Auswärtige Amt hatte Delegierte entſandt Jn der Tat iſt ja ge
rade im gegenwärtigen Augenblick wo Frankreich eine Revi
ſion ſeines Zolltarifs vornimmt den deutſch franzöſiſchen
Wirtſchaftsvereinigungen die beſte Gelegenheit geboten ihren Ein
fluß zugunſten einer Erleichterung des Warenaustauſches geltend
zu machen bezw den Plänen franzöſiſcher Kreiſe dem Handel
Deutſchlands weitere Schranken aufzulegen entgegenzutreten

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnan

37 FortſetzungSobald es mir möglich ſein wird Nichts läßt ſich überſtürzen
Er ſah ihr lächelnd in das vor Erregung blaſſe zauberiſch

ſchöne Geſicht
Sie ſollen Jhre Revanche haben ma belle, ſagte er leiſe

Warten Sie nur bis Sie Prinzeſſin Tertſchakoff ſind Dann
wird es in Jhre Hand gegeben ſein ſich zu rächen und Sie wer
den Jhre Rache nehmen das weiß ich denn Sie ſind ebenſo ſtolz
als ſchön Wenn je ein Weib dazu geſchaffen war eine Fürſten
krone zu tragen ſo ſind Sie es Jch kann es kaum erwarten das
Diadem über dieſer weißen Stirn funkeln zu ſehen Meine Un
geduld kommt der Jhren vollkommen gleich und ich würde eher
auf mein Leben als auf Jhren Beſitz verzichten D

Die ſchöne Exzellenz war beruhigt aber ihre Stimmung blieb
gedrückt in der nächſten Zeit und ihre Dienerſchaft hatte mehr gls
je unter den Launen zu leiden Madewoiſelle Jeannette ſprach
täglich vom Davonlaufen blieb aber doch weil Weihnachten vor
der Türe ſtand und die Geldgeſchenke für die Dienerſchaft im
Haushalt der ſchönen Exzellenz ſehr hoch bemeſſen waren

Die Dame hatte jetzt häufig Wutanfälle die zu ihrer früheren
hochmütig kalten Ruhe im ſchärfſten Widerſpruch ſtanden Bei
ſolchen Gelegenheiten riß ſie in Fetzen oder ſchleuderte zu Boden

as ihr eben in die Hände kam Sie glich dann einer ſchönen
Furie oder wie Mademoiſelle Jeanette ſich weniger poetiſch aus
drückte einer böſen Katze

Und ſo rückte das herrliche Feſt der Chriſtenheit immer näher
nur eine kurze Woche fehlte noch bis zum Weihnachtsabend

Ein Hauptvergnügen war in dieſer Zeit für die Jugend der
Reſidenz der Eislauf Die große Menge tummelte ſich auf dem
Fluſſe der die Stadt in zwei Hälften teilte und die oberen Zehn
tauſend in dieſem beſonderen Falle wure die bevorzugte Klaſſe
freilich nur durch etwa dreihundert Perſonen vertreten alſo
dieſe crème de la creme widmete ſich vem Eisſport auf einem
ſeeartigen Gewöäſſer welches dicht an s Anlagen des herzoglichen

Nachdruck verboten

konvention ähnlich der

Hierauf ſind denn auch wie die Verhandlungen am Montag
zeigten die Beſtrebungen der deutſchen Vereinigung eifrig gerichtet
geweſen aber ſie haben ſich noch ein weiteres Ziel geſteckt nämlich
den Abſchluß einer deutſch franzöſiſchen Poſt

c am Ende vorigen Jahres ſeitens
Deutſchlands mit den Vereinigten Staaten von Amerika verein
barten Daß ein derartiges Uebereinkommen auf den Verkehr
zweier Länder belebend wirkt und namentlich für den Handel große
Vorteile bringt ſteht feſt und ein Gleiches iſt der Fall mit der
Vermehrung der Verkehrswege wie ſie der Durchſtich der Vogeſen
bringen ſoll Jm Februar dieſes Jahres hatte ſich bereits das
deutſch franzöſiſche Handelskomitee in Paris mit dieſem Gegen
ſtande beſchäftigt wobei auch Vertreter Colmars zugegen waren
Auf Antrag des franzöſiſchen Bautenminiſters war damals be
ſchloſſen worden durch einen Ausſchuß die Projekte zu prüfen und
mit beiden Regierungen Fühlung zu nehmen Jedenfalls iſt jen
ſeits der Vogeſen für den Durchſtich des Grenzgebietes zum Zwecke
der Herbeiführung neuer Handelsverbindungen mit Deutſchland
reges Jntereſſe vorhanden

Einen weiteren Gegenſtand der Beratungen auf der Berliner
Tagung des deutſch franzöſiſchen Wirtſchaftsvereins bildete die
Moſelkanaliſierung Von dieſer war zuletzt viel die Rede
bei der Diskuſſion über den preußiſchen Mittellandkanal Das
Zentrum hatte im Jahre 1901 erklären laſſen daß es nur für beide
Kanäle zuſammen zu haben ſei aber bei der Beratung der
Kanalvorlage im Jahre 1904 hatte es dieſe Erklärung vergeſſen
Trotz der günſtigen Rentabilitätsberechnungen für die Kanaliſie
rung der Moſel ſind die Hoffnungen der Jntereſſenten auf baldige
Durchführung des Projektes immer wieder enttäuſcht worden und
leider iſt keinerlei Ausſicht vorhanden daß die am Montag ein
ſtimmig angenommene Reſolution welche die Erwartung aus
ſpricht alle beteiligten Regierungen möchten baldigſt an die Moſel
kanaliſation herantreten Erfolg hat Wenigſtens bei der preußi
ſchen Regierung nicht denn dieſe hat ſich durch die berüchtigte Be
ſtimmung im Kanalgeſetze daß vor der Einführung von Schiff
fahrtsabgaben auf den deutſchen Strömen keine Fluß
kanaliſierungen pp ſeitens Preußens ſubventioniert werden ſollen
was bekanntlich auch die ſo dringend notwendige Mainkanali
ſation verhindert die Hände binden laſſen

Jm Uebrigen ſcheint der deutſch franzöſiſche Wirtſchaftsverein
Vertrauen zu verdienen und die ihm obliegenden Aufgaben ernſt zu
nehmen

Ertra Profite
Aus Berlin wird uns geſchrieben
Der Vorwärts der es gewiß nicht gerne mit den Wirten ver

derben wird von denen viele in Berlin zur Sozialdemokratie ge
hören hat neulich bittere Klage geführt über das ſchlechte Ein
ſchenken der Biergläſer und das Publikum zum Widerſtand
gegen ſolche Uebervorteilung aufgefordert Daß ſeit der abermali
gen Bierſteuererhöhung die Neigung gewachſen iſt den Schaum

nnd

Das kleinere Maß oder der Preisaufſchlag kann man es den
Konſumenten verdenken daß ſie dies doppelte und dreifache Wieder
einbringen der Steuer verdrießt

Jm allgemeinen iſt der deutſche Käufer nicht kleinlich Er
drückt ein Auge zu auch wenn er die Empfindung hat für ſein
Geld nicht das zu bekommen was ihm gebührt Er läßt es ſich in
manchem Geſchäft gefallen daß die Ware auf einer kunſtvoll
dem Blick entzogenen Wage abgewogen wird Sein Ver
trauen gegenüber verſchloſſenen Paketen von deren Jnhalt nach
Abſchälung der Schutzkartons und anderer Umhüllungen von reich
lichem Papier mit Zeugniſſen Gutachten uſw oft derblüffend
wenig übrig bleibt iſt ein faſt unerſchütterliches Er läßt ſich aus
den fernſten Orten des Auslandes auf effektvolle Beſchreibung hin
Waren ſenden die er mit Aerger und Staunen empfängt und da
heim obendrein mit der Möglichkeit ſorgfältiger Prüfung weit
billiger hätte haben können Er beſchwert ſich in dieſen und vielen
anderen Fällen nicht um keine das Gemüt unangenehm bewegen
den Auseinanderſetzungen zu haben Aber es gibt eine Grenze
für die Geduld auch des deutſchen Käufers Der Bogen darf
nicht überſpannt werden und es ſcheint daß wir uns dieſem kriti
ſchen Zeitpunkt nähern Vom Bier war die Rede Aehnliche Be
obachtungen eines unzuläſſigen Schnitts machen Streichhol z
käufer Dem Käufer eines Pakets der kleinen Schwedenhölzer
wie ſie die Raucher in der Weſtentaſche tragen fiel auf daß eine
der Doſen lockerer als früher gepackt war Das konnte ein Zufall
ſein Aber ſiehe da in jeder Doſe fehlten 5 6 Hölzer Der Auf
druck zeigte eine renommierte ſchwediſche Firma Leicht läßt ſich
ausrechnen was bei dieſer Minderlieferung für den Fabrikanten
als Extragewinn herauskommt abgeſehen davon daß für 10 Pfg
ſtatt bisher 4 nur 3 Doſen gegeben werden

Aehnlich iſt es mit anderen Verbrauchsbedürfniſſen Nicht nur
die Quantität auch die Qualität verſchlechtert ſich zuſehends
und bei alledem iſt mehr zu bezahlen als zuvor Es iſt ein Jrr
tum anzunehmen das Publikum merkt das nicht Das Publikum
würde es vielleicht nicht merken bei einer einzigen Ware aber wenn
es auf Schritt und Tritt im täglichen Leben die Erfahrung macht
daß geknapſt und doch mehr Geld verlangt wird dann verwandelt
ſich die Milch der frommen Denkart in gärend Drachengift

Die letzten Verbauchsſteuern ſollten Abwälzungsſteuern ſein
nicht der Herſteller ſondern der Käufer ſollte die Mehrlaſt tragen
Dem Käufer wurde vorgerechnet die paar Pfennige Unterſchied
ſeien erträglich Gut Das Publikum fand ſich darein und es
hätte auch nicht gemurrt wenn die Mehrkoſten nach oben abge
rundet worden wären Man ſoll ſich gegenſeitig nicht das Leben
ſchwer machen Nur iſt es unbillig und rückſichtslos
noch einen beſonderen Nutzen aus der Situation ziehen
zu wollen Schlimmer noch geſchäftlich unklug Denn die Kun
den die ſtill von dannen gehen und einfach nicht wiederkommen
weil ihnen die ganze Richtung nicht paßt ſind ein für allemal
verloren Früher oder ſpäter rächen ſich auch dieſe Sünden
an dem der ſie begangen hat

ſtreifen zu vergrößern iſt in Berlin unverkennbar Dazu kommi

dem Gros der Bevölkerung ſich hierher ſo wurde er ſo lange mit
hochmütiger Verwunderung betrachtet und vollkommen ignoriert
bis er ſeine Ueberflüſſigkeit einſah und ſich in ſeines Nichts durch
bohrendem Gefühl in jene Kreiſe zurückzog für die ſeine plebe
jiſche Abkunft ihn beſtimmte

Hier im Freien war auch Muſik zur Begleitung des Eisſports
geſtattet Die herzogliche Hofkapelle ſpielte nicht Tänze natürlich
dies würde in die Adventzeit nicht gepaßt haben aber hübſche
ſanfte Liederweiſen nach denen es ſich beſſer noch als nach
rauſchender Tanzmuſik auf der glatten glänzenden Fläche dahin
gleiten ließ

Die jüngeren Damen der Geſellſchaft feierten hier in den ent
zückendſten Pelzkoſtümen ebenſo große Triumphe wie im Ball
ſaal und unter den Herren gab es einige die für wahre Virtuoſen
im Schlittſchuhlaufen gelten durften

Zu dieſen gehörte Gülzow
Seine hohe vornehme Geſtalt mit den elaſtiſchen ſtahlkräftigen

Bewegungen erſchien hier noch vorteilhafter als im Ballſaal ob
wohl er auch dort der eleganteſte Kavalier unter allen war

Frau von Erlau ſchwärmte für ihn mit jener Offenheit mit
der ſie allen ihren Gefühlen guten und böſen Ausdruck zu geben
pflegte

Wir haben recht ſtattliche Herren unter den Offizieren des
Gardekorps ſagte ſie aber Gülzow ſticht alle anderen aus Jn
Uniform gut auszuſehen iſt eine Kleinigkeit der Prüfſtein iſt das
Zivil Die meiſten Männer gleichen im Frack und chapeau bas
Kellnern höherer Gattung Er ſieht aus wie ein Grand Seigneur
Und wie entzückend er Schlittſchuh läuft Es iſt ein Vergnügen
ihn und Komteſſe Saſcha zu beobachten Denn ſie iſt ſeiner
würdig Jch habe nie eine Dame ſo viel Anmut beim Eisſport
entfalten ſehen Die kleine Gräfin wird übrigens täglich reizender
Hier im unerbittlichen Mittagslicht tritt der jugendliche Zauber
dieſer holden Erſcheinung noch frappanter hervor als im Ball
ſaal Dieſer Pfirſichblütenteint geradezu blendend in ſeiner köſt

Hier war man ſo gut unter ſich wie in irgend einem hoch
adeligen Salon der Hauptſtadt

Verlor zuweilen ein Neuling oder ein beſonders Dreiſter aus nur Auge ein
joft Anflüge von Eſprit hat

e h

volle Augen geſehen Es iſt als ob aus ihnen die Seele klarer
hervorſchaut als bei anderen Leuten Sie hat gar kein Geſicht
nur Augen ſagt mein Mann der manchmal freilich nicht allzu

Es iſt wahr wenn man in dieſe
Augen ſieht vergißt man alles andere Jch kann mir vorſtellen
wie leicht es dieſen ſtrahlenden Sternen ſein mag einen Mann
in einen wahren Taumel der Seligkeit zu verſetzen Sie macht
ja auch unglaubliche Furore Jhre neueſte und unzweifelhafte Er
oberung iſt Graf Gülzow Er iſt immer an ihrer Seite Haben
Sie es nicht auch ſchon bemerkt

Die Angeredete war Magda Vandeeren die zuerſt von ihrer
Equipage aus das Treiben auf dem Eiſe beobachtet hatte dann
aber einem Wunſche des Prinzen folgend ausgeſtiegen war um
ſich ſür kurze Zeit unter die heitere Geſellſchaft zu miſchen

Sie liebte den Eisſport ebenſo wenig wie irgend einen anderen
mit körperlicher Anſtrengung verbundenen und trotz des mit
Pelzwerk verbrämten Mantels der ihr bis zu den Füßen herab
hing ſah ſie doch aus als ob die ſcharfe kalte Winterluft ſie
angreife

Jhr ſchönes Geſicht war wachsbleich ſie fröſtelte und hielt dem
zierlichen Muff an die Wangen um ſich vor dem Winde zu ſchützen
Dazu ſah ſie verſtimmt aus Bei den Einladungen zum potit
cercle der Herzogin war ſie zum erſten Male übergangen worden

Das bedeutete öffentliche Ungnade man warf die Maske ab
und ſie wußte nur allzuwohl daß man in der Geſellſchaft dem
Beiſpiele der höchſten Herrſchaften ſofort folgen würde wenn die
Sache erſt ruchbar ward

Zum erſten Male ſeit ſie Exzellenz Vandeeren war fehlte ſie
heute abend gezwungenermaßen beim petit cerele der Herzogiu
Das ſchien ihr eine unerträgliche Beleidigung

Bei dem Prinzen hatte ſie kein Mitgefühl für ihren Verdruß
gefunden Er hatte ſie in ſehr ſcharfem Tone gebeten ihn nicht
mit ſolchen Bagatellen zu beläſtigen und ihr zum hundertſter
Male vorgehalten daß die Ausſicht Prinzeſſin Tertſchakoff zy
werden doch wohl ein Glück ſei neben dem ſolche kleine Unan
nehmlichkeiten nicht in Betracht kämen

Kurz ſie war verſtimmt und ihr Ankleidezimmer war heutlichen Friſche dieſe tannenſchlanke biegſame Geſtalt und dieſe
himmliſchen Augen Haben Sie je zuvor im Leben ſo wunder

Parkes ſtieß wieder der Schauplatz einer Szene geweſen die alle Bewundere
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

vBerlin 16 November Hofnachrichten Der Kaiſeriſt heute nachmittag in BadenBaden eingetroffen Zum Empfange
waren auf dem Bahnhofe erſchienen der Großherzog von Baden
die Großherzogin Luiſe ferner der preußiſche Geſandte von Eiſen
decher Die Begrüßung war überaus erzug Der Kaiſer über
reichte der Groſtherzogin einen Blumenſtrauß Die hohen Herr
ſchaften führen in geſchloſſenen Wagen zum Neuen Schloß wo
Familienfrühſtückstafel im engſten Kreiſe ſtattfand Der Kaiſer
hat 3 Uhr 20 Minuten die Weiterfahrt nach Donaueſchingen an
getreten wo er um 6 Uhr 50 Minuten mit Gefolge im Sonderzuge
eintraf Der Kaiſer in Hofjagduniform begrüßte den Fürſten
zu Fürſtenberg der in der Uniform der Marineinfanterie
mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens zum Empfang er
i war herzlichſt und begab ſich mit ihm im Automobil zum
Schloſſe

Der Prinzregent von Bayern gab heute nachmittag wie aus
München gemeldet wird zu Ehren des Her zogs und der Her
zogin von Cumberland eine Tafel an der außerdem diePrinzen Georg Wilhelm und Ernſt Auguſt von Cumberland die
Prinzeſſin Ludwig von Bayern die oberſten Hofchargen Kriegs
miniſter Freiherr v Horn u a teilnahmen

Der deutſch ſchweizeriſche Niederlaſſungs
vertrag Jn der vorigen Woche haben in Bern zwiſchen
deutſchen und ſchweizeriſchen Delegierten Verhandlungen zur Re
viſion des beſtehenden deutſch ſchweizeriſchen Niederlaſſungsver
trages vom 31 Mai 1890 ſtattgefunden Dieſer Vertrag regelt die
Bedingungen für die Niederlaſſung der Angehörigendes Deutſchen Reichs in der S wer und der Ange
hörigen der Schweiz im Deutſchen Reiche ſowie ihre
Behandlung insbeſondere in Anſehung der Armenfürſorge ferner
ordnet er den Uebernahmeverkehr indem er die Vorausſetzungen
für die Ueberführung auszuweiſender Perſonen über die beider
ſeitigen Landesgrenzen aufſtellt Die Verhandlungen in Bern ha
ben eine ſo erfreuliche Uebereinſtimmung der Auffaſſungen ergeben
daß wie bereits telegraphiſch gemeldet worden iſt am 13 d M
der neue Vertrag von den beiderſeitigen Bevollmächtigten unter

net werden konnte Der neue Vertrag bleibt auf der Grund
lage des alten Vertrages er ergänzt und verbeſſert ihn nach ver
ſchiedenen Richtungen wobei den modernen Verkehrsverhält
niſſen ſowie den mannigfachen Beziehungen der beiden Nachbar
länder Rechnung getragen iſt Der Vertrag wird vorausſichtlich
in den erſten Monaten des nächſten Jahres den parlamentariſchen
Körperſchaften beider Länder zur Genehmigung vorgelegt werden

Landtagserſatzwahl Marienwerder 1
November Bei der heutigen Landtagserſatzwahl im Kreiſe
Stuhm Marienwerder wurde Juſtizrat Dr Schrockfreikonſ mit 249 Stimmen gewählt v Donimirski Zohenſen
Pole erhielt 89 Stimmen

Bei der Landtagsſtichwahl im 12 Berliner
Wahlkreis erreichte der Kandidat der vereinigten bürgerlichen
Parteien die abſolute Majorität

Zum Kieler Prozeß Berlin 16 November Wiedie Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt leidet die Bericht
exſtattung über den Kieler Prozeß da die Verhandlungen der
Preſſe nicht wörtlich zu übermitteln ſind einer gewiſſen Ün ge
nauigkeit die zu unzutreffenden Schlußfolgerungen führtJm veſonderen iſt die Ausſage des Aſſeſſors Frerichs dazu be

nutzt worden um völlig irrige Schlüſſe über die Auffaſſung der
Werftbeamten hinſichtlich ihrer amtlichen Tätigkeit abzuleiten
Nach der Prozeßberichterſtattung lautet dieſe Ausſage Die Auf
gabe der Kaiſerlichen Werft iſt es nicht in kaufmänniſcher Weiſe
einen Gewerbebetrieb zu verwalten ſondern ihre Aufgabe iſt es
für eine ſchlagfertige Flotte zu ſorgen Hinter dieſer Aufgabe
müſſen alle kaufmänniſchen Rückſichten hintangehalten werden
Das amtlich veranlaßte ſtenographiſche Protokoll lautet dagegen
an dieſer Stelle Die Aufgabe der Werft iſt nicht der Betrieb
eines beſtimmten Fabrikbetriebes oder Gewerbes ſondern die
dauernde Jnſtandhaltung der Kriegsſchiffe Es handelt ſich oft
um ſehr eilige Arbeiten an denen eventuell Tag und
Nacht gearbeitet werden muß und da kann manchmal nicht

ſparſam zu Werke gegangen
werden wie in anderen Betrieben das liegt in der Natur der
Sache Dieſe ſchließt natürlich nicht aus daß wir nach allen
Kräften bemüht ſind ſparſam und kaufmänniſch zu wirtſchaften

S i re der deutſchen Luftſchifffahrt s Aktiengeſellſchaft Frankfurt a 16November Jn der Wohnung des Oberbürgermeiſters Adickes kon
ſtituierte ſich heute die deutſche Luftſchiffahrt Aktiengeſellſchaft mit
einem Kapital von 3 Millionen Mark Den Vorſtandbilden Direktor Colsmann von der Luftſchiffbaugeſellſchaft Zeppe
lin in Friedrichshafen und Rechtsanwalt Dr Andreä Dem Auf
ſichtsrat gehören an Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt a M
als Vorſitzender Geheimer Kommerzienrat Loewe Berlin als
ſtellvertretender Vorſitzender Geheimer Kommerzienrat Paſſavant
Gontard Walter vom Rath beide in Frankfurt a Geheimer
Regierungsrat v Krüger Düſſeldorf Geheimer Kommerzienrat
SchießDüſſeldorf Oberbürgermeiſter Marx Düſſeldorf Oberbür
germeiſter Wallraf Köln Kommerzienrat Theodor v Guilleaume
Köln Kommerzienrat Louis Hagen Köln Ludwig Delbrück Mit

lied des Herrenhauſes Berlin Geheimer Kommerzienrat von
zflaum Stuttgart Dr Gillhauſen Direktor der Kruppſchen

Werke Eſſen Geheimer Regierungsrat Dr v Böttinger Elberfeld

neneder ſtolzen kühlen vornehmen Schönheit in höchſtes Erſtaunen
verſetzt haben würde

Auf die Bemerkung der Erlau antwortete die ſchöne Exzellenz
durch ein geringſchätziges Achſelzucken

Jch ſagte Jhnen neulich ſchon meine Liebe daß die Ent
deckung dieſes Kleinodes ebenſo die Faſſung das eigenſte Ver
dienſt des Grafen Gülzow ſind Sein Eifer iſt wohl kaum mehr
als die Freude des Schöpfers an ſeinem Werke Die Kleine iſt
garnicht übel und da er doch einmal ſein ſchweres Geld für ihre
Toilette ausgegeben hat ſo iſt es ihm natürlich auch angenehm
daß ſie gut ausſieht

Jch bitte ma chérie taxieren Sie mich nicht als Lauſcherin
klang eine helle Stimme hinter der ſchönen Exzellenz Da Sie
laut ſprachen und ich in unmittelbarer Nähe war ſo konnte ich
gleich den anderen Herrſchaften hier nicht umhin jedes Wort zu
hören von dem was ſie ſagten

Baronin Lotti war dabei in einem kurzen Bogen um die
Gruppe herumgefahren und ſtand jetzt dicht vor der ſchönen Ex
zellenz lächelnd freundlich aber gefährlich ſehr gefährlich

Keiner der die kleine Baronin kannte wäre darüber im Zweifel
geweſen Es war ein böſes Leuchten in ihren Augen das den
lächelnden Lippen widerſprach

Alle Umſtehenden lauſchten mit Spannung auf das was
kommen würde man wußte daß mit Lotti Selbitz nicht zu ſpaßen
ſei wenn ſie eine ſolche Miene aufſetzte

Geſtatten Sie mir gütigſt eine Berichtigung ſagte ſie mit
geradezu vernichtender Höflichkeit Was Sie eben von meiner
lieben Verwandten der Komteſſe Matuska und dem Grafen Gül
zow ſagten entſpricht nicht zur Hälfte der Wirklichkeit Aller
dings iſt mein Vetter der Entdecker dieſes Kleinodes aber mit der

Faſſung desſelben hat er nicht das Mindeſte zu tun Meine
Couſine nimmt zuweilen meinen Rat als den einer erfahrenen
Frau in Anſpruch im übrigen iſt ſie durchaus in der Lage auf
das Ausgiebigſte für ihre eigenen Toilettebedürfniſſe zu ſorgen
umſo mehr da ſie bei ihrer lieblichen Schönheit noch das Recht
der Einfachheit beſitzt Darf ich bitten Herr von Brenken

Sie verbeugte ſich anmutig und war ſchon im nächſten Augen
blick mit ihrem Partner dem ſchönen Gardeleutnant im Gewühl
der Schlittſchuhlaufenden verſchwunden

Fortſetzung folgt

Kommerzienrat Voegele Mannseim Freiherr v Baſſus MünchenFreiherr D v Se mingenchpele Oberbürgermeiſter Fiſer
Baden Baden Oberbürgermeiſter Geheimrcz Beutler Dresden
Oberbürgermeiſter Dr Dittrich Leipzig Konſul SiemersHam
burg Dr Moenckeber V Zeur Stadtrat Maiweg Dortmund
Oberbürgermeiſter Holle Eſſen Ruhr und Oberbürgermeiſter
v Borſcht München

Deutſche Kolonialgeſellſchaft Magdeburg16 November Heute vormittag wurde hier die Vorſtandsſitzung
der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft abgehalten Der Regent von
Braunſchweig Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
eröffnete die Sitzung mit einer Anſprache in der er des 25jährigen
Beſtehens der Kolonien gedacht Zur Annahme gelangte eine
Reſolution an den Reichstag über eine Abänderung des Geſetzes
über die Reichsangehörigkeit Für den nächſtjährigeèn Kolonial
kongreß wurde ein Garantiefonds von 10 000 Mark bereitgeſtellt

Der deutſchen Nationalkonferenz zur Be
kämpfung des Mädchenhandels, die in Leipzig tagte
ließ die Kaiſerin ihr lebhaftes Jntereſſe bekunden Auf der Ta
gung wurden verſchiedene ſoziale Schäden erörtert mit Genug
tuung wurde konſtatiert daß manches wieder zur Bekämpfung des
Mädchenhandels geſchehen ſei gleichzeitig wurde aber betont daß
noch manches zu tun übrig bleibe Der Reichskanzler ſoll gebeten
werden in Anſehung der ſchwierigen ſozialen Lage eines großen
Teils der weiblichen Bühnenangehörigen die mit
ſchweren ſittlichen Schäden verknüpft iſt alsbald ein Reich sthe
atergeſetz vorzulegen

Frankreich
Paris 16 November Jn der Deputiertenkammer wurde die

Beratung des Budgets fortgeſetzt Leroy Beaulieu liberaler
Republikaner befürchtet daß die vorgeſchlagenen neuen
Steuern auf Alkohol und Tabak ſowie die Erb
ſchaftsſteuern die äußerſte Grenze der Veſteuerungsmöglich
keit erreichten und betonte daß die Steuern in Frankreich 18 v H
des Nationaleinkommens ausmachten in Deutſchland und
England aber nur 12 v H Trotzdem habe Deutſchland noch ſeine
Marine ausbauen und die Arbeiterfürſorge verwirklichen können
Der Redner zeigte dann wie Frankreich auf ein Fünfmilliardenbudget ne Frankreich habe ſeit zehn Jahren drei
Milliarden für ſeine Marine ausgegeben Deutſchland dagegen nur
zwei Milliarden Dabei habe Deutſchland Frankreich eingeholt
und ſogar übertroffen Doumer radikaler Republikaner führte
aus Frankreich bezahle teurer als Deutſchland aber dieſes Jahr
ebe Deutſchland für ſeine Flotte 200 Millionen mehr aus als

Frankreich Leroy Beaulieu meinte darauf man könne ſogar bei
den Ausgaben für die nationale Verteidigung ſparen denn nicht
alle ſeien nutzbringend

Die Gruppe der geeinigten Sozialiſten beſchloß mehrere der
vom Finanzminiſter vorgeſchlagenen Steuern abzulehnen
ſo u a die bei Eröffnung von Schankwirtſchaften zu zahlende
Taxe die Erhöhung der Alkohalſteuer die Steuer auf die den Ur
ſprung von Weinen und Likören bezeichnenden Vignetten und die
Erhöhung der Tabaksſteuer

tufzliand
Libau 15 November Der Minenkreuzer Zabaikalezder um ſich vor dem Sturme zu ſchützen im Vorhafen vor Anker

gegangen war wurde durch die Gewalt des Sturmes losgeriſſen
und an das Ufer geworfen Von zwei ihm zu Hilfe geſandten
Bugſierdampfernſtrandete der eine Der Zabaikalez
liegt am nördlichen Hafendamm auf Steinen der Bugſiierdampfer
auf einer Sandbank

Helſingfors 17 November Der Landtag ſchritt nach 82ſtün
diger Debatte über die Militärfrage um 4 Uhr morgens zur
Abſtimmung Um 52 Uhr gelangte in der zehnten Abſtimmung
ein Antrag der Grundgeſetzkommiſſion zur Annahme der Regie
rung zu antworten der Landtag der den kaiſerlichen Vorſchlag un
möglich billigen könne ſtelle das Erſuchen daß der Kaiſer die er
forderlichen Maßnahmen zur Löſung der Militärfrage gemäß den
Grundgeſetzen anordnen möge

Helſingfors 17 November Der Landtag lehnte ein
ſtimmig den Regierungsentwurf ab demzufolge Finn
land zum Militäretat des Ruſſiſchen Reiches einen Zuſchuß von
zwanzig Millionen Mark gewähren ſoll Der Vorſchlag des Ver
faſſungsausſchuſſes Maßnahmen zur verfaſſungsmäßigen Löſung
der Militärpflichtfrage zu ergreifen wurde mit 104 Stimmen an
genommen

Petersburg 16 November Die Adreſſe des finniſchen Land
tages welche die Abſchaffung des Vortrages der finniſchen Ange
legenheiten bei dem u durch den Miniſterrat des Reiches be
zweckte wurde von dem Kaiſer abgelehnt

Seroſrbritannien
Windſor 17 November Jn ſeinem Trinkſpruch auf König

Manuel ſprach König Eduard zunächſt ſeine Freude über
deſſen Beſuch aus und erklärte Jch heiße Sie in dieſem Lande
willkommen als Herrſcher eines Staates der zu unſeren älteſten
Verbündeten zählt und mit dem wir in Krieg und Frieden zuſarimengeſtantes haben Jch hege die Zuverſicht daß in Zukunft

immer Friede herrſchen werde Der König erinnerte ſodann an die
Erneuerung des engliſch portugieſiſchen Schiedsgerichtsvertrages
und ſprach die Hoffnung aus daß der Aufenthalt in England für
König Manuel ein angenehmer ſein möge Zum Schluſſe gedachte
der König der Jnveſtitur König Manuels mit dem Hoſenbandorden
und trank auf das Wohl Portugals und ſeines Herrſchers

London 17 November Bei dem Bankett in der Guild
hall waren 800 Perſonen anweſend König Manuel er
innerte in ſeiner Anſprache in Erwiderung auf den Toaſt des
Lordmayors an die Rede ſeines Vaters in der Guildhall vor fünf
Jahren betreffend die ununterbrochene Verſchwägerung der beiden
königlichen Häuſer und den gemeinſamen Ruhm der beiden Länder
Der König gab dann ſeinem Danke für den warmen Empfang und
die rührende Sympathie die dem Andenken ſeines Vaters erwieſen
ſei Ausdruck und fügte hinzu es würde faſt unmöglich ſein die
alte Allianz in politiſcher Hinſicht zu verbeſſern allein es bleibe
noch viel in kommerzieller Hinſicht zu tun übrig im
Jntereſſe der beiden Nationen Die portugieſiſche Regierung würde
keine Mühe ſcheuen dieſes Ziel zu erreichen

König Man uel erwiderte er ſei tief ergriffen von des
Königs Worten die eine neue feierliche Bekräftigung der innigen
Freundſchaft zwiſchen Großbritannien und Portugal bedeureten
einer Freundſchaft die nahezu ſechs Jahrhunderte alt und eine der
beſtändigſten Allianzen der Welt ſei Der glänzende Empfang in
England habe ihn tief gerührt

London 16 November Oberhaus Lord Lansdowne
teilte in der heutigen Sitzung mit daß er bei der zweiten Leſung
der Finanzbill folgende Reſolution einbringen würde Das Ober
haus iſt nicht berechtigt ſeine Zuſtimmung zu dem vorliegenden
Geſetze zu geben bis es dem Urteil des Landes unterbreitet worden
iſt

London 17 November Die geſtern von Lord Lansdowne hin
ſichtlich des Budgets im Oberhauſe angekündigte Reſolution iſt
allgemeines Geſprächsthema und Gegenſtand zahlloſer
Artikel und Jnterviews Auf ſeine Einladung in Verſammlungen
in Lancaſhire und Cheschire zu ſprechen um der dort einſetzenden
umfaſſenden konſervativen Campagne entgegenzutreten hat Han
delsminiſter Churchill heute mit einer Kundgebung er
widert worin er die Einladung freudig annimmt Er habe ſchon
längſt das Gefühl daß Lancaſhire entſcheidenden Einfluß in dem
Konflikt habe Die Schutzzollpolitik wäre der Ruin der Baumwoll
induſtrie Die Annahme der aagti Lansdownes durch das
Volk würde eine überwiegende Machtſtellung der Lords im Staate
bedeuten denn wenn die Lords ihr Recht auf eine Kontrolle der
Finanzen des Königreichs durchſetzen ſollten würden ſie dadurch
in die Lage kommen das Budget falls ihnen dieſes nicht paßt all
jährlich über den Haufen zu werden und von der Krone die Auf
löſung des Parlaments zu erzwingen Ein ſolches Reſultat wäre
für die engliſche Demokratie geradezu verhängnisvoll Der Kund
gebung Churchills iſt geſtern eine Sitzung des Kabinetts voraus
gegangen
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Die konſervativen Blätter äußern ſich heute ber über die geſchickte des Antrags Lans

ownes und erklären es ſei keine Rede davon dem Willen des
Volkes ein Veto aufzuerlegen ſondern der Antrag bekräftige bloß
den Grundſatz daß das Volk herrſche Die liberalen Blätter
hingegen bezeichnen den Antrag als eine Kriegserklärung
und betonen Asquith dürfe keiner Anregung folgen Unterhand
re anzuknüpfen die bezwecken würden ein proviſoriſches
Budget anzunehmen welches die den Lords uPangenehmen teuern
nicht enthalten würde Die ungebrochene Tradition ungezählter
Generationen ſagen dieſe Blätter weiter und die von konſervativen
Parteiführern ſeit 300 Jahren abgegebenen Erklärungen ſollen
jetzt mit Füßen getreten werden um die unheilvollſte Re
volutionder engliſchen Geſchichte hervorzurufen Das
Haus der Lords ſtehe da als ſchamloſer und ſelbſtſüchtiger Vertei
diger der Privilegien des Grundbeſitzes und der Alkoholinter
eſſenten ſowie als Vorkämpfer der Beſteuerung der Nahrungs
mittel

Türkei
Konſtantinopel 16 November Die türkiſchen Botſchafter bei

den Schutzmächten haben der Pforte den ablehnenden Be
ch e i d der Schutzmächte auf die türkiſche Kretanote über

mittelt Die Antwort der Schutzregierungen hat obwohl ſie infreundſchaftlichem Tone gehalten iſt in den der Pforte naheſtehen

den Kreiſen große Enttäuſchung hervorgerufen
Amerifa

Buenos Aires 16 November Der Präſident hat das Dekret
unterzeichnet durch das über die geſamte Republik für die Dauer
von 60 Tagen der Belagerungszuſtand verhängt wird
Die Regierung beabſichtigt eine Anzahl von Maßregeln für eine
ſchärfere Sichtung der Einwanderer und für eine beſondere Ueber
wachung r z zu treffen Die Polizei iſt der Anſchauung daß es ſich bei dem vorgeſtrigen Anſchlag auf den Poli
zeipräſidenten um eine anarchiſtiſche Ver
ſchwörung handelt

weitausgebreitete

Auſtralien
Sydney 16 November Jn der Geſetzgebenden Verſammlung

von Neuſüdwales wurde heute an den Premierminiſter Wade die
Anfrage ken ob die Regierung ihren Einfluß aufbieten werde
um die Bergwerksbeſitzer für eine öffentliche Konferenz mit
den Bergleuten zu gewinnen oder ob der Premierminiſter
andernfalls verſuchen werde zeitweilig einige Kohlengruben in
Staatsbetrieb zu übernehmen um dem allgemeinen Notſtand ent
gegenzuwirken Der Premierminiſter erwiderte das Allgemeinwohl erheiſche dringend die Wiederaufnahme der Arbeit Nicht nur
zugunſten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſondern auch im
Jntereſſe der auſtraliſchen Jnduſtrie ſchlage er vor ſich mit den
Beſitzern und Arbeitern ins Einvernehmen zu ſetzen damit die
Arbeit wieder aufgenommen und die Konferenz an einem von ihm
zu beſtimmenden n r eröffnet werde Die Frage der Ver
ſtaatlichung von Bergwerken liege außerhalb der h ürtigen
Streitfrage Die Verſtaatlichung würde eine Millionenaus
gabe mit ſich bringen und der Allgemeinheit keine beſſere Sicher
heit bieten als ſie ſchon jetzt vorhanden ſei

Jnfolg des Bergarbeiterſtreiks ſind die Wollverkäufe aufunbeſtimmte eit verſchoben worden und mehrere
Eiſenbahnſtationen im Lande nehmen infolge der Güteranhäufung
in Sydney keine Wolle mehr an

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originau Lokal Berichte iſt aur mit Quellenanzabe geſtattet

Halle 18 November
Bürgermeiſter v Holly feierte geſtern ſeinen 70 Geburtstag

Eine Deputation des Magiſtrats unter Führung des Oberbürger
meiſters Dr Rive überbrachte dem Jubilar mit den herzlichſten
Glück und Segenswünſchen ein prächtiges Blumenarrangement
und ein künſtleriſches Bild unſeres herrlichen Marktplatzes
Namens der Beamten der 2 Abteilung der Polizeiverwaltung über
reichte Ober Polizeiinſpektor Weydemann ein reiches Blumen
Arrangement Ferner erſchien eine Abordnung des Presby
teriums der Domgemeinde die Domgeiſtlichen an der
Spitze mit duftenden Gaben zur Gratulation Auch viele Be
amte des Magiſtrats ſandten Glückwünſche und Blumen Außer
ordentlich zahlreich waren aber die teils ſchlichten teils koſtbaren
Angebinde aus den Kreiſen der Bürgerſchaft welche dem verdienſt
vollen und allverehrten Bürgermeiſter Beweiſe von der Liebe
Hochachtung und dankbaren Anerkennung gaben die er ſich in ſeiner
langjährigen unermüdlichen und erfolgreichen Tätigkeit im Dienſte
unſerer Stadt erworben hat

Uleber die Wahl der ärztlichen v bei den
Schiedsgerichten für Arbeiterverſicherung hat der Miniſter für
Handel und Gewerbe den Regierungspräſidenten eine neue An
weiſung zugehen laſſen Jn dem ſie begleitenden Schreiben heißt
es Die Vorſchriften gelten nur für die Unfallverſicherung Es
bleibt dem Ermeſſen der Vorſitzenden der Schiedsgerichte
überlaſſen zu beſtimmen ob bei Streitigkeiten aus der
Jnvalidenverſicherung die nach der Anweiſung gewählten
Vertrauensärzte oder andere Aerzte in der mündlichen
Verhandlung mitwirken ſollen Jn allen Fällen iſt
jedoch darauf zu achten daß die zugezogenen Gutachter im Hinblickauf ihre amtliche n oder a ihrer Vorbildung gegenüber
den von den Trägern der Jnvalidenverſicherung oder von den
unteren Verwaltungsbehörden Rentenſtellen vernommenen
Aerzten als Obergutachter angeſehen werden können Jm übrigen
darf nicht überſehen werden daß bei der Zuziehung von Ver
trauensärzten zur mündlichen Verhandlung über Streitigkeiten
aus der Jnvalidenverſicherung mit beſonderer Vorſicht verfahren
werden muß da bei der Natur der vorliegenden Leiden in der
Regel durch eine flüchtige Unterſuchung wie ſie in der mündlichen
Verhandlung nur möglich iſt weder ein ſicheres Urteil über das
Vorliegen der Erwerbsunfähigkeit gewonnen werden kann noch
eine gründliche Widerlegung des in den früheren Gutachten meiſt
durch ſorgfältige Unterſuchung oder längere Beobachtung feſtge
ſtellten objektiven Befundes und der daraus gezogenen Folgerungen
angängig iſt Zudem wird nachdem durch die Anweiſung vom
15 November 1908 das Verfahren vor den unteren Verwaltungs
behörden erheblich gründlicher ausgeſtaltet worden iſt das Bedürf
nis nach einer weiteren ärztlichen Begutachtung insbeſondere nach
einer ſolchen im Verhandlungstermine weſentlich zurücktreten

DerBeitritt von Jnnungen zu Arbeitgeberverbänden
Miniſter für Handel und Gewerbe hat über den Beitritt von Jn
nungen zu Arbeitgeberverbänden folge Erlaß an die Ober
und Regierungspräſidenten gerichtet Nach der re welche
die Arbeitgeberverbände genommen haben hat ſich ein großer Teil
von ihnen aus Kampfverbänden der Unternehmer mehr und mehr
u Organiſationen umgeſtaltet die in gemeinſchaftlicher Arbeit mitken Organiſationen der n die zwiſchen dieſen und den

Arbeitgebern beſtehenden Jntereſſengegenſätze auszugleichen und
dazu beizutragen bemüht ſind daß an Stelle des Kampfes ein auf
3 Grundlage beruhendes friedliches gar enwrren
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern zuſtande kommt Jnſp
weit erſcheint ihre Wirkſamkeit wohl geeignet auch der Förderung
eines gedeihlichen Verhältniſſes zwiſchen Meiſtern und Geſellen
wie ſie der F 81 der Gewerbeordnung den Jnnungen zur Pflicht
macht zu dienen Jn Abänderung des Erlaſſes vom 20 Januar
1908 will ich daher genehmigen daß in Zukunft auch den Jnnungen
der Beitritt zu den Arbeitgeberverbänden geſtattet wird Jch ſetze
dabei voraus daß die Jnnungen innerhalb der Arbeitgeberver
bände im Sinne der Erhaltung und Zegtigung des Friedens

wiſchen Wegen und Arbeitnehmern wirken und ſich wo noch
rbeitgeberverbä

Falls den Jnnungen aus
ände beſtehen die reine Kampforganiſationen ſind

v ſolchen fernhalten werdenBeitritte die Verpflichtung zur Zahlung von Beit r an die
t
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beitgeberverbände erwächſt wird darauf Bedacht zu nehmen ſein
daß diejenigen Mitglieder einer Zwangsinnung welche keine Ge
ſellen und Lehrlinge halten ebenſo wie die Geſellen der Jnnungs
mitglieder ſelbſt gemäß S 100s Abſatz 2 der Gewerbeordnung von
der Zahl von Beiträgen befreit bleiben

Zur Reichstagswahl Der Vorſitzende des Vereins der
Liberalen Rechtsanwalt Dr Hertzfeld hat an den Vorſitzenden
der liberalen Partei im Reichstagswahlkreiſe Landsberg
Soldin das folgende dringende Telegramm gerichtet Bei der

zen Reichstagswahl ſind die Konſervativen und die Bündler
isher entſchieden für den Freiſinnigen eingetreten Es iſt für

uns dringend erwünſcht daß ſich die dortigen Liberalen offen für
den konſervativen Kandidaten Holtſchke erklären da ſonſt unſer
bieſiger Kandidat gefährdet iſt Die Wahl findet hier am 26 No
vember ſtatt Jnzwiſchen hat in Landsberg Soldin nach der
Lib Korr der liberale Wahlausſchuß die Parole ausgegeben

Patſcge jedem Wähler überlaſſen bleiben wie er in der Stichwahl
wählen wolle Jn Raunitz im Lokal des Herrn Lohr hielt

eſtern nachmittag der liberale Verein für Halle und den Saal
reis eine von Herrn Tretrop geleitete ſehr gut beſuchte Ver

ſammlung ab Herr Parteiſekretär Noack entwickelte in einer
längeren mit großem Beifall aufgenommenen Rede das Programm
der freiſinnigen Volkspartei Jn warmen Worten empfahl er für
die bevorſtehende Reichstagswahl die Kandidatur des Herrn Rei
mann Berlin Jn der Diskuſſivn ergriff wiederholt Herr
Oekonomierat Weſche das Wort und empfahl ebenfalls aus
nationalen Gründen die Kandidatur Reimann Herr Werkmeiſter
Dobrint Halle beleuchtete in eingehender Rede die Ziele der
Sozialdemokratie und zergliederte ihre Flugblätter Um 7 Uhr
ſchloß der Herr Vorſitzende mit einem nochmaligen Apell an die
Erſchienenen für die Kandidatur Reimann einzutreten die für die
liberale Sache höchſt befriedigende Verſammlung

Der ſtädtiſche Rechts und Verfaſſungsanusſchuß beſchäftigte
ſich in ſeiner Sitzung am Dienstag u a mit einer Vorlage betr
die Ruhegehälter der Beamten und mit einem mit der Waſſerbau
Verwaltung vereinbarten Vertrage über die Unterhaltung der
Hafenſtraße

Elektriſierung der Bahnſtrecke Halle Leipzig Es wird be
abſichtigt auch auf der Strecke Leipzig Halle den Dampfloko
motivenverkehr durch elektriſchen Betrieb zu erſetzen Dieſe Linie
wird für Leipzig eine wichtige Rolle ſpielen und den lauten Klagen
der Leipziger über die Bevorzugung von Halle durch die Staats
bahn entgegenkommen Die Leipziger erhalten danach ſehr ſchnelle
und ſehr häufige Verbindungen mit der Strecke Berlin Halle
Thüringen Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſpäter bei günſtigen
Erfahrungen die ganze Strecke Berlin Halle elektriſch betrieben
wird Die Leipziger Anſchlußſtrecken können erſt nach Fertig
ſtellung des neuen Leipziger Zentralbahnhofes elektriſch ausge
rüſtet werden

Heizung der Eiſenbahnzüge Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat die e Eiſenbahndirektionen beauftragt das
Perſonal ſoweit dies beim Beginn der Heizperiode noch nicht ge
ſchehen iſt erneut auf die ſorgfältige Beachtung der für die Hei
gung der Züge gegebenen Vorſchriften hinzuweiſen um Beſchwerden

er Reiſenden vorzubeugen Ueberheizung der Wagen muß ebenſo
unbedingt vermieden werden wie mangelhafte Vorheizung Der
Miniſter nimmt dabei an daß über die Einſtellung von Heizkeſſel
wagen bei langen Zügen und bei ſtarkem Froſt und gegebenenfalls
über eine Teilung der Züge Vereinbarungen unter den Königlichen
Eiſenbahndirektionen getroffen ſind

Entſcheidung über den fabrik oder handwerksmäßigen Cha
rakter eines Betriebes Nachdem infolge der Gewerbeordnungs
novelle vom 28 Dezember 1908 die Anwendung der Arbeiterſchutz
beſtimmungen von dem fabrikmäßigen Charakter des Betriebes un
abhängig geworden iſt hat der preußiſche Miniſter für Handel und
Gewerbe angeordnet daß die Beſtimmungen der Ausführungs
anweiſung zu Gewerbeordnung betreffend die Entſcheidung über
fabrik oder handwerksmäßigen Charakters eines Betriebes nicht
weiter maßgebend bleiben An ihre Stelle treten folgende Be
ſtimmungen Vor der Entſcheidung von Streitigkeiten darüber
ob jemand der Zwangsinnung als Mitglied angehört iſt in allenwich tigen und zweifelhaften Fällen der Handwerks und der Han
delskammer Gelegenheit zu einer gutachtlichen Aeußerung zu
geben Auch wird es ſich empfehlen der Entſcheidung in geeigneten
Fällen eine örtliche Beſichtigung des Betriebes vorhergehen zu
laſſen Die Entſcheidungen erfolgen ſtempelfrei die Koſten fallen
der entſcheidenden Behörde zur Laſt

Vom Sandanger Die ſtete Entwicklung des Jugendſpiels
in unſeren Schulen wird gewiß von allen Seiten freudig begrüßt
Die Anordnungen des Herrn Miniſters die gegebenen Richtlinien
der Königlichen Landesturnanſtalt in Berlin und der Königlichen
Regierung die ein großes Gewicht auf den erweiterten Betrieb der
Turnſpiele im Freien legen waren willkommen Der verfloſſene
Sommer bekundete in ſchöner Weiſe daß das Jntereſſe der Halle
ſchen Jugend an ſportlichen Uebungen im Wachſen begriffen iſt
Es war ein fröhlich friſch freies Leben welches ſich an vielen Nach
mittagen auf dem Sandanger entwickelte Da waren Schüler und
Schülerinnen der Volks Mittel und höheren Schulen Vereine
und Privatvperſonen ſtudentiſche Korporationen und andere er
ſchienen um geregelte körperliche Bewegung in freier Luft zu
pflegen Die Frequenz die wöchentlich 500 Perſonen betrug
war an vielen Tagen ſo ſtark daß der gegen 6 Hektar umfaſſende
Platz kaum ausreichte Nicht gezählt und gerechnet ſind Kinder
und Erwachſene welche ſich täglich in großer Zahl herumtummeln
Dieſen wird der Aufenthalt auf dem Platze nur geſtattet ſo lange
ihr Spiel den regelmäßigen Betrieb nicht ſtört Die Spielzeit be
ginnt im Frühjahr ſobald die Witterung es geſtattet und endet im
Spätherbſt nach Eintritt von Regen Schnee und Kälte Die be
liebteſten Spiele ſind noch immer Fußball und Tennis Der Schluß
des Tennisſpielbetriebs ſteht bevor Die Tennisgeräte welche von
den Tennisſpielern in dem Wellblechhäuschen vorübergehend be
laſſen werden müſſen in dieſen Tagen der Aufſeher iſt bis 20
d Mis ſtändig draußen abgeholt werden da für nicht geholte
Spielgeräte auch während der Winterzeit keine Verantwortung
übernommen wird und die Bälle durch ſtrenge Kälte die Elaſti
zität verlieren Fußball und volkstümliche Uebungen welche auf
dem großen Spielplatz ſtattfinden werden auch im Winterhalbjahr
gepflegt Die Mittel zum Betriebe für Mittel und Volksſchulen
werden von der 7 Abteilung welche durch einen ſtädtiſchen Bei
trag unterſtützt wird aufgebracht Alle Perſonen welche zur
re e zFörderung der Jugend und Volksſpiele beigetragen haben ge
bührt Dank

Die Stellungnahme zum 2 Teil des Geſetzes betr Sicherung
der Bauforderungen welche nach Bedürfnis angeordnet werden
kann beſchäftigt lebhaft die dafür intereſſierten Kreiſe Die Hand
W

n

werkskammer wird für den Kammerbezirk der hieſige JnnungsAusſchuß für die Stadt dazu Stellung nehmen und ſammelt Mate Bankh aus Paul Sehauseil
rial behufs Zuſammenſtellung der den hieſigen Gewerbetreibenden 4 1entſtandenen großem Verluſte bei hieſigen Bauten in dem Zeit alle a Bitterfeld Belitaszen FEtlienbuesu
raume von 1900 an bis heute Zum beſſeren Verſtändnis ſoll ein an ugd Verkauf von Wertpapieren Einlösang von Loupons
Fachmann von Ruf zu einem Vortrag über das Geſet gewonnen Konto Korrent Soheek und Woehsol Verkehr

Verſammlung eingeladen werden Der Zeitpunkt wird noch be

kannt gemacht mDie Plenar Verſammlung des Jnnungs Ausſchuſſes findet Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 18 November 1909
am 29 November abends 8 Uhr im Saale des Schultheiß Poſt
ſtraße ſtatt Gäſte ſind willkommen Dividende Zins s gurtDie Sektion Halle des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpen ne ar i
vereins E V hat am Dienstag den 30 November abends 84 Uhr Stadtanleihen et
in den ThaliaFeſtſälen Monatsverſammlung Vortrag des t e en 2 882 bHerrn Dr Mühlſt a dt aus Leivzig Der Winter als Künſtler der e Seht n e z
und Arzt Lichtbilder Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind do do Siadt Anl v 1598 u 56,25

willkommen do do Wo G n s W v 3s do do v 1900 Ser II u 3 92 75Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten do do v 1900 Ser I u II u re r
Am Sonnabend den 20 d findet im Vereinslokale Auguſti do do v 1900 Ser W unerbräu die nächſte Monatsverſammlung ſtatt Jn der Haupt d 12 7 lesſache wird es ſich um die Beſchlußfaſſung über den Anſchluß an den do Zoolog Garten Anleihe u
ſozialen Ausſchuß der Privatangeſtellten Vereine von Halle Akener i pro Stadt Anl S u 94handeln Erfurter proz do v 1888 u et u 90 75Bdo do do v 1893 u 1901 III n 194 256Ortsverband der Gemeindebeamten zu Halle a S Jn der do 4vproz do I v i u h vo
letzten Vierteljahrsverſammlung ſind für das Geſchäftsjahr 19101 d c 1 7folgende Herren in den Vorſtand wieder bezw neugewählt wor Halberſtädter 3 pro Siad am e a
den Magiſtratsſekretär Nitzſchke als 1 Vorſitzender Magiſt Raume urger de d 226ratsaſſiſtent Sorger als 2 Vorſitzender Maaiſtratsaſſiſtent e Stad n nleive von 90 o S a 4Beſch mann als Schriftführer Magiſtratsdiätar Wagner als e e e hieſtellvertretender Schriftführer Magiſtratsaſſiſtent Naumann Zerbitr de d
als Kaſſierer Magiſtratsaſſiſtent Baake Steuererheber Baxtels Landſoaſtl Cent Pfandbr 33Magiſtratsſekretär Becker PolizeiWachtmeiſter Drebinger Voli Sach 4 pro land ſchotn Pianebr
zeiſekretär Henn Magiſtratsaſſiſtent Jahn Gemeindebeamter Mey do pro do do neue n lio
Polizei Sergeant Neumann II Feuerwehrmann Riedel Polizei do 3 Proz do do l S
kanzliſt Schmidt Sparkaſſenrendant Zwingmann als Beiſitzer Mit gen iehrieſe do ren u
der Prüfung der Jahresrechnung wurden die Herren Bender, do proz Provinzial Anleibe Frätuun
Hammer und Langewald beauftragt Der Verband zählt gegenwär UnſtrutReg Anl Bretl Nera e 5
tig 524 Mitglieder An eihen induſtr Geſu Dewrrti wette karten Am Montag ver Ammendorier Napierfabri 4proz Oblig r 978 69
anſtaltete das Kartell ſeinen erſten Vortragsabend des für dieſen a a d W 2be 3 Bernb Maſchinenfabrik 4 Obl recz 103Winter vorgeſehenen Vortragszyklus Herr John Kontroll Srucgdors Rietlevener Braunkohlen Obl e

e der r r für Sachſen Anhalt referierte über die SruddorfNietiebener Bergbau S u o oJnvalidenverſicherun g Redner gah ein öberſichtliches S er ſchaſt r rBild dieſes großen ſozialen Werkes über deſſen Bedeutung und n n 100 256
Tragweite wohl noch immer in weiten Kreiſen große Unkenntnis Siſenacher 4 vroz KammgarnſpinnereiOblig
herrſcht Die Diskuſſion nach dem Vortrag zeigte recht deutlich t n Co Mäaſchin A
daß die zahlreich anweſenden Mitglieder dankbare Zuhörer geweſen Fran t re n 7 72 e
waren und die überaus ſachlich gehaltene Vortragsweiſe des Herrn Halle Heitſtedter pro Obüg z
John aller Beifall gefunden hatte van Swrahenarn un 1 PoesHall Straßenbahn 4 proz 4 e 501Ernmittelter Dieb Dienstag wurden dem Vilktualienhändler Koffhänſerhutte pro Dr Anleihe S S n
Auguſt Richter aus der Ladenkaſſe 390 Mark geſtohlen Der Täter Jottiried Lindner 4 pro Anleive c u
iſt ermittelt und das Geld dem p Richter zurückgegeben worden ans hen ichen eſer bauende Gewertſchaſt u 102,500

e Anleihe nWeiteres Lokales ſiehe 1 und 2 Beilage do do oh Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl u 4 77 506
do do Hyp Anl rückz 0O2 u 191 256Sächſ Thür Braun V 4 proz Schuldv m r

Telegramme und leßzte Nachrichten en hie i e e i T es
Waldauer Braunkohlen 4 proz do a 27 59Berlin 18 November Das Reichs poſt am t Werſchen Weißenf Braunt 4 pr Odl 15900 a 733

e e do do do do 1898 2 7will den Poſtankunftsſtempel bei Einſchreibeſendungen und Eil do do pe do i I t 80
botenbriefen wieder einführen falls ſich ein tatſächliches Bedürfnis getge Parafſtam u Solareitäbrit unleite 7 aZeiter Parafftüm u ölfabrik Anleihe

hierfür herausſtellen ſollte do vo do v oBerlin 17 November Das am Potsdamer Bahnhof bele Aktien
gene Gelände des alten Dreifaltigkeitsfriedhofs Halleſche Banepereins Artien 506g Spar u VorſchußBank Aktien 190 4 4 58wurde vom Eiſenbahnfiskus für 600 000 Mark käuflich erworben Ammendorfer Papierfabrit Attien ſtscs v 4 2826

Danzig 18 November W Die Deutſche Geſellen ger e e e ſeriteten 3 Aue e
ſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger meldet Der e e er raunt an rr r z S S Dörſtewitz Rattmannsdorf Br 7 2 281ſchwediſche Dampfer Koſter Kapitän J A Linde von Goeteborg do m r ß In lioer e 5 z 908

z e Ftei 208 1 5 Eilenburger Kattun Manufaktur Aktien 1908 C 3 4nach Danzig mit Pflaſterſteinen unterwegs iſt geſtern nachmittag Ciſenwert Brünner Artern i o
unterhalb Heiſterneſt geſtrandet Zehn Perſonen darunter eine GSlauzig et len t d 433 n 576

c e Hettſt E A La A g 38 o 7Frau wurden gerettet Eine Frau und ein Mann ſind ertrunken Baue a hre z
Der Kapitän ſelbſt befindet ſich noch lebend an Bord r t eRaori 8 Nover M Fj fährt 5 z Hor l Halleſche Straßenbahn Aktien 1808 9Paris 18 November W Ein Blatt erfahrt daß bei der Halleſche Portland Cement Fabrik 4308 5 4 41
gegenwärtig ſtattfindenden Ueberſiedelung des Kolo Hildebrandſche MühlenwerteAttien e l208 C9 12 4 165,250t ſWe65 z Körbisdorf Zuckerfabrik Akt e 2 164,756nialminiſteriums aus dem Gebäude des Louvre Schrift avfſranſer Hlitte Attien e weit l e
ſtücke entdeckt wurden durch die die Beſitzrechte Frankreichs andeverger PatztabritAttien Pera

d S 7auf die in der Nähe von Panama gelegene Jnſel Clipper Naumburger BrauntoblenAktien I90s 12 1

2 m c c e tie Malzfabri i 9 3ton in unzweifelhafter Weiſe feſtgeſtellt werden Auf dieſe wegen r e er
ihrer Le inwichti Vnſe v ſi Riebeckſche Montanwerke Aktien e I208 9 12 4 11958ihrer Lage nicht unwichtige Jnſel waren von Mexiko Beſitzan e Banner ten e li028
ſprüche erhoben worden vo do St Pr Akt J Em 1908 5 4 2246be P 2 4 3 do do do II do 19608 5 4 1126J 18 n W Das B C J in de n B 1 vrn Deren ne rs eee m 12 4 224 0Bſt ne Björnſons he ſi e ſ lich eſſert Wegelin Hübner Aktien 1908 12 4 Iv8 50e dat ſüs weſentlich geb Werſchen Weißenfels Braunkohl Akt I1808 V 1 4 21360

Hull 18 November W Unterrichtsminiſter Punei Feiter Maſchinenbau Aktien Schaede ters 11 lU1s5 250
man der erſte Miniſter der ſich ſeit dem Antrage Lansdownes Zeider Paraffin u Solarölfabrit nen ayfien le
hierzu äußert hielt geſtern hier eine Rede in ver er erklärte der geagzratſgerte Le Akten u Krer 1907/08 v z i 766

d n BruckdorfNietleb Bergbauverein Kuxe 100 Zu oAntrag bedeute ein Ereignis das in den letzten 300 Jahren Konſolidierte Pfannerſcheft Kurc r 2 ro0G
ohne Parallele daſtehe Namens der Regierung erklärte er Die Kurſe der mit bezeichneten Papiere verſtehen ſich in Mark für ein Stück
daß ſie auf dem Gebiete der Finanzen mit den Lords nichts zu tun Notiz am 13 November 1208 100,75 G
haben könne da das Unterhaus das Finanzgeſetz beſchließe und
daß ſie unbedingt bei der Weigerung bleiben müſſe auf Grund
irgend welcher Steuern oder irgend welcher S eln ein Kompro D E j li hg elcher Steuern oder irg cher Klauſeln ein Kompro er Erſolg war ein erſreultecnher
miß abzuſchließen Die Lords hätten kein größeres Recht ein Geſetz
zu verwerfen als die Krone ihre Zuſtimmung zu verweigern Wiesbaden 3 Febr 1909 Teile Jhnen hierdurch gern folgendes

M M s 9 mit Meine Braut die ſehr bleichſüchtig war über Müdigkeit klagteancheſter November W Am Schluſſe ſeiner und bei langem Gehen Schmerzen im Rücken verſpürte verbrauchte
Rede verteidigte Balfour energiſch das Recht der Lords in 8 Pakete von Jhrem Vioſon Sie trank jeden Tag 3 Taſſer
ſolchen wichtigen Angelegenheiten an das Volk zu appel finite e r cht n h J voiiſtandi v ſei Zeit
ſeren i 5 wünſchenswert ſei daß dieſes ſei Wi ühlte ſie ſich recht wohl und jetzt iſt ſie vollſtändig hergeſtellt trinktli ren n denen es ünſch nswert ſei daß dieſes ſeinen Willen aber immer no um Frühſtück 1 Taſſe an Stelle eines anderen

erkl ie taufgabe der zweiten K 8 d z änks Sieſon iertlare Die Hauptaufga e der zwei en Kammer ſei es arauf zu Getränks denn Bioſon ſchmeckt und bekommt ihr ausgezeichnet
ſehen daß die Regierung eine Regierung des Volkes ſei und das ſo daß ſie es ſehr gern nimmt Ich fühle mich genötigt Jhnen für
Volk nicht verraten werde durch eine überhaſtete unbeſonnene Ge de rn meine un r r und kann jedem

9 5 t r 5 9 1 end D t C Jſetzgebung Und was immer der Ausgang des Vorſchlages Lans ſuaße s T binzerſheſe Vegenbige B u thur Tietſ her

2 2 M 2 S en fo m 2 p 4downes das Volk als Schiedsrichter anzurufen ſein werde er Notar BVioſon iſt das beſte und billigſte blutbildende Kräftigungs
werde gerecht ſein

553

mittel Paket 3 Mark in Apotheken und Drogerien

Von Donnerstag den 18 November ab findet ein auf wenige Tage berechneter

Räumungs Ausverkauf

Amanda Stegmann Ha

Zum Verkauf gestellt sind

rm

ase

zu enorm billigen
Preisen statt

Elegant garnierte Damen u Kinderhüte Pariser u Wiener Original Modellhüte
Ball Eeharpes Ballhlumen Pompadours Perltaschen Marahut Boas Sehleier Gürtel leinene Kragen und Krawatten

Bedeutend unter Preis wegen Aufgabe der Artikel Kinder Kapotten und Matrosen Mützen

Grosse Steinstr 83
parterre und I Etage
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Sonder
Verkaut

Kabao garant rein

Blochschokoladle

Maffelhruch

Freitag

Lebensmittel
p 75

Haushaltichokolafe 65
Pfd 65 Pf

Pfd 15 Pf

Volkebighutt pr Dp
Pralinees ar rein i Pf I V p

bem bonhonßs p S

Jg Schuitthohnen 28
Jg bBrechdohnen

Jg Wachshonnen 2 d 42

Leipziger Aerlei 22 48

49 Kohlrabf Ter 32 v
Ig Karotten Der 32
Jektower Rühchen 68

Pfifferlinge W 68

von

Gratis Kostproben

28 Pf
Ig Erbsen d 36 Pflaumen 42 v Hocht trouen 10 e 20 v
7 W mittelfein Der e Pf r W Pf Almeria Weintrauben Pfd 45 Pf

I De in Do Pf AlSCDen O pfI9 EBMen n 2 83 72 Hrabellen T2 p wenn walbertvinen t 7z t

n n n 2 88 Meboheeen 2 58 Bucht ken e 259
heiéeſteeren G Erdheeten 2 35 98 Uochf Parante n 25
Ktachelbecten 2 68 Helangefrüchte 33 88 locht Maronen 25

Feineclauden 2 88 Aprikosen S 1 Vochf Mwiebein 9 p
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braunschweiger Spargel

19 November Nr 271

Von Freitag
bis Dienstag

Bis Weihnachten geben wir unseren Kunden

la Fleisch Zouillon
2 v

u Taſſen Bouillon e 19

M BEIEEIII IPuädingpulv cete J 20 Zucherlinen 12 Grüne Erbsen

88, Aloe liten 18um r inn a 895 hraupen p 12 Marmelade

p 12 Auckerhonig
hochf Iatelänfel a 15 O Iſt

hocht biwen

chwittspargel 2 pr Doſe O p

Kchuittspargel l S 78
Drechspargel W deſe 38

Brechspargel r e Be 98

v 13
Pfd 14
Pfd 15
Pfd 25 Pf

Pfd 23

Pflaumen

Kkangenspargel 2 pid dofe 5 p

Ktangenspargel d Doſe

Ktangenspargel im Doſe I
Kieengtangenspargel 1

Kchuitthohnen p 20 Hargarine 4e os 3s S Apfehveln 3 geren 90

R
Flaſche 88 Pf

Apfelschnitte und 22 p OC0sfett

chwöttwudeln patt 35 Sardellenbutter r 259 Samnos

Hlaccaconi p patet p ADchovigpate u 29 St Pierre S gute 98

i EEkrbswürgte

Gutscheine
Metall Prunk Kalender

für unseren

vd 10 Bohnen p 13 p ber Gergte Pfd 15 Pf Kaffee e gebrannt 48 pt
zfd Paket

büchlinge ecie O pr datitgon 0 p gey J

Oelsarcinen 22 Kugs Sarcinen e Mnehoi e 27 Henbg in Gelee r 22 Roſſmnöh o e 58

Lebende Fapageien
mit Banner

Lebende Kanarienvögel
mit Bauer

95

Vitello ver Clever Stolz

ger besten Naturbutter und 2war infolge ihres
ausser ordentlichen Buttercharakters ihres köstlichen

Wohlgeschmacks und ihres feinen Aromas
Erhältlich in allen besseren Kolonialwaren Geschäften

sd gleich die
beliebte

van den Bergh sche

Margarine Marke

X

nachteilig ist

1000 Stück

Schali plattene 25 em Durchmeſſer

Eine

saubere Badewanne
frei von Ansteckungs und sonstigen unliebsamen Stoffen erhalten Sie 3
durch Ausscheuern derselben mit Automorswasser Wir empfehlen
überhaupt dem Badewasser einen Esslöffel voll Automors hinzuzusetzen

da dies für die Gesundheit und Sauberkeit nur zuträglich und nie
Bei Bädern für Kranke ist dieser Automors Zusatz

durchaus erforderlich da hierdurch die Krankheitserreger ver e
nichtet und die später Badenden vor Ansteckung geschützt werden e

Gebr Hevyl Co Charlottenburg
Erhältlich in den Apotheken und Drogerien

Verbessertes
e im Gebrauch bhilligstesSeifenpulver

Erleichtert bedeutend das Waschen und
ist ohne Zusatz von Seife und Soda zu

gebrauchen Veberall erhältlich
Paket 25 Pſg Alleinige Fabrikanten

Henkel Co Düsseldorf

5 S j

S

Als Grabschmuck empfehle
Kränzo Lrou7e an hie

in ſeder Art und nur gesechmackvoller Auskührung

relet 2207 Franz Müller Kteinwest in

Gummi

Gummi Absätae
Marke Lontinental
ſind die Beſten

waren
Spezial Geſchäft

Klappenbach Gr Ulrichstr 41

S ſe
Muen Gesuen
Milchproduzenten werden gebeten

etwa freiwerdende Milch mit Angabe
der Bezugsbedingungen dem Unter
t zeichnete n zu melden

A Brpst Harniseh
Halle a Schülershof 11

Sie gern als Kunden haben
ß Breitestr I u Marktal Roter Turm 12

Fiano Sessel

Fiano Lampen

Caktmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

Ritter
I Hof Pianoforte Fabrik Halle a S

Aahen Sie
schon meinespitakugeln Honig
kuchen mit Schokolade über
zogen probiert Ich möchte

Firöffnungſ
Meiner werten Kundſchaft von Halle und

Umgegend die ergebene Mitteilung daß ich mein
neuerbautes der Neuzeit entſprechend eingerichtetes
Geſchäft in vollem Umfange wieder eröffnet habe

Ich bitte das mir bisher in reichem Maße ent
gegengebrachte Vertrauen auch ferner zu bewahren

und wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch
große Auswahl nur guter Oualitäten und Preis
würdigkeit das mich beehrende Publikum in jeder
Beziehung zufrieden zu ſtellen

Halle a den 17 November 1909
Gustav Schubert wie Hin hant

Schreibmaschinen
C Pretsch Moritzzwinger 62 Fernruf 3342

Frste tür alle Systeme unter tachmänniseher
eitung Erzatz und Zubehörtelle stets am Lager

Reinigen von Schreibmagehinen im Avonnemoeut
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